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Durch Verbreitung von Zirkularen suchten wir für den schweizerischen

Bund für Naturschutz neue Mitglieder zu gewinnen.

Zug, den 29. Juni 1911.

Im Namen der Zuger Naturschutzkommission

Der Präsident :

0. Arnold.

Zürich

In Anschluss an die Tatsache, dass die zürcherische Regierung auf
Veranlassung der zürcherischen Fischer denAbschuss vonHaubensteiss-
füssen und Lachmöven bewilligt hat, hat die Naturschutzkommission
beschlossen, die Regierung zu ersuchen, sie möchte in den Fällen, wo durch

Eingaben von Privaten betreffend Erlass von Verfügungen Naturschutzobjekte

irgend welcher Art gefährdet werden könnten, das Gutachten

der Naturschutzkommission einholen.

Durch das Eingreifen des Vorsitzenden konnte ferner der Pflugstein
bei Erlenbach einstweilen vor Veräusserung und Zerstörung geschützt
werden.

Von Mitgliedern der Naturschutzkommission ist sodann in den

Zeitungen polemisiert worden gegen die Anfertigung von Blumen-Massen-

Kränzen. Es hat diese Polemik den Erfolg gehabt, dass sich bereits
Geschäfte entschlossen haben, derartige Kränze fürderhin nicht mehr zu
verkaufen.

Die kartographische und zeichnerische Aufnahme von Refugien und

ihr anderweitiger Schutz macht erfreuliche Fortschritte. Ueber das

Refugium in der « Rüti » ist ein genauer Plan aufgenommen und ein

Relief angefertigt worden auf Kosten des Schweiz. Landesmuseums.

Für dieses Jahr ist die Aufnahme des Refugiums von Stadel in Aussicht

genommen. Die Kommission hat ferner beschlossen, die Regierung zu

ersuchen, durch eine Verordnung dahin zu wirken, dass künftighin
Ausgrabungen an Grabhügeln nicht mehr gemacht werden dürfen
ohne Benachrichtigung der Regierung und Mitwirkung fachkundiger
Personen.

Zürich, den 24. Juni 1911.

Für die Zürcher Naturschutzkommission

Der Präsident:
Aug. Acppli.

Der Aktuar :

H. Zeller.
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